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Rita Schlusemann, unter Mitarbeit von Noortje van Dam und Leopold Köppen 

 

ORDNEL 

Online-Repertorium deutscher und niederländischer Erzählliteratur bis 1800 (Griseldis; Reynaert 

/ Reynke / Reineke; Fortunatus) 

 

Vor dem Hintergrund pränationaler Entstehungszusammenhänge bei der Produktion 

frühneuzeitlicher Erzählliteratur und der Prämisse, dass alle frühen gedruckten Erzähltexte 

multimodal sind, untersucht das Projekt, das von der Deutschen Forschungsgemeinschaft von 2021‒

2024 gefördert wurde (Schl 316/11-1), komparatistisch die Multimodalität gedruckter deutscher und 

niederländischer Erzählliteratur bis 1800. Es setzt sich zum Ziel, am Beispiel von drei Erzähltexten 

(Griseldis; Reynaert / Reynke / Reineke; Fortunatus), die zu den TOP TEN Erzähltexten im 

frühmodernen Europa gehören (Schlusemann et al. 2023), in einer Verbindung von 

Literaturwissenschaft, Buchwissenschaft und Semiotik frühneuzeitliche gedruckte Erzähltexte als 

semiotisch komplex gestaltete Werke multimodal zu erfassen. Eine unerlässliche Grundlage dafür ist 

das hier vorgelegte Online-Repertorium deutscher und niederländischer Erzählliteratur bis 1800 

(Griseldis; Reynaert / Reynke / Reineke; Fortunatus; ORDNEL) mit einer möglichst vollständigen 

Übersicht der Drucküberlieferung der ausgewählten Werke bis 1800. Dieses dient als Basis für 

umfassende vergleichende Analysen, im Besonderen der Holzschnittzyklen. Darunter sind 

Holzschnittserien zu verstehen, die ganz oder teilweise über einen längeren Zeitraum, manchmal 

Jahrzehnte oder Jahrhunderte, in verschiedenen Drucken verwendet wurden. Auf der Basis von 

ORDNEL wurden Studien zu unterschiedlichen multimodalen Aspekten publiziert (Schlusemann 

2023a; 2023b; 2023c; 2023d; 2024; Schlusemann et al. 2023). 

 

ORDNEL kann auf eine Reihe von Vorarbeiten zurückgreifen: für die Zeit bis 1500 bieten der GW, 

der ISTC, der STCN und der STCV eine wichtige Grundlage. STCN und STCV wurden ebenfalls für 

die Zeit nach 1500 konsultiert, ebenso wie HPB, VD16, VD17, VD 18 und USTC. Debaene (1977), 

Cuijpers (2014) und die unveröffentlichte Bibliographie Resoorts (2007) lieferten für die 

niederländische Drucküberlieferung der Werke unerlässliches Material. Für die deutsche Griseldis-

Tradition gewährten die im MRFH erzielten Ergebnisse eine wichtige Basis. Für die Reynaert- / 

Reynke- / Reineke-Tradition boten die Verzeichnisse bei Verzandvoort und Wackers (1983), Menke 

(1991) und Zumbült (2011) eine bedeutende Grundlage. Weitere nennenswerte Vorarbeiten lieferten 

Gotzkowsky (1991 und 1994) für die Überlieferung der deutschen Tradition von Griseldis und 

Fortunatus sowie Valckx (1970), Jungmayr (1996) und Blom (2023) für Fortunatus. Darüber hinaus 

konnten durch eine systematische Suche in nahezu 200 Bibliotheks- und Archivkatalogen neue 

Drucke gefunden sowie bisherige Angaben ergänzt und präzisiert werden. 

 

Kriterien für die Aufnahme von Drucken 

Um die Multimodalität deutscher und niederländischer Erzähltexte im Laufe mehrerer Jahrhunderte 

vergleichen zu können, bedarf es einer ausreichenden Zahl an Drucken eines Erzähltextes. Für die 

Auswahl muss ein Text den folgenden Kriterien genügen: 1. der Erzähltext muss auf Deutsch und auf 

Niederländisch in zahlreichen frühneuzeitlichen Drucken bis 1800 vorliegen. 2. einer der Erzähltexte 

wurde vom lateinischen in den deutschen und niederländischen Sprachraum rezipiert (Griseldis), 

einer stellt eine Rezeption vom niederländischen in den deutschen Sprachraum dar (Reynaert) und 

der dritte eine Rezeption vom deutschen in den niederländischen Sprachraum (Fortunatus). 

Die deutschen und niederländischen bis 1800 erschienenen Drucke der drei ausgewählten Werke sind 

in sechs Excel-Tabellen verzeichnet. Diese bieten Nutzer:innen die Möglichkeit, sich personalisierte 

Filteransichten zu erstellen und bestimmte Informationen anzeigen zu lassen. Insgesamt sind 59 

niederländische und 62 deutsche Griseldis-Drucke (gesamt: 121 Drucke; 107 nl. und 183 dt. 

Exemplare), 47 niederländische und 66 deutsche Reynaert / Reineke-Drucke (gesamt: 113 Drucke; 
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112 nl. und mindestens 514 dt. Exemplare) und 28 niederländische und 57 deutsche Fortunatus-

Drucke (gesamt: 85 Drucke; 66 nl. und 87 dt. Exemplare) erfasst, das heißt insgesamt 319 Drucke in 

285 nl. bzw. mindestens 780 dt. Exemplaren, gesamt mindestens 1069 Exemplare. Bei acht Reineke-

Drucken wurden die einzelnen Exemplare nicht alle erfasst, da jeweils mindestens 20 Exemplare 

überliefert sind (siehe auch unten). 

Mit dem Korpus wird erstmals eine quantitativ gesicherte Grundlage geschaffen, um synchron und 

diachron vergleichend die deutsche und niederländische Tradition über mehrere Jahrhunderte im 

Hinblick auf die Titelgebung, die Drucker, Druckjahre und -orte, das Format, die Titelblattillustration 

und die Illustrierung im Werk selbst zu analysieren. 

Alle ermittelten zwischen 1450 und 1800 gedruckten deutschen und niederländischen Ausgaben von 

jedem der drei ausgewählten Werke sind verzeichnet. Ein Text wurde als zu der Texttradition 

zugehörig betrachtet, wenn der Erzählverlauf nahezu identisch blieb. Jeder Druck, der innerhalb eines 

anderen Werkes (wie bei der Griseldis in dem didaktischen Text Vanden kaetspel oder in Der 

vrouwenpeerle) oder in einem Sammelband überliefert ist, wurde berücksichtigt. Ein Druck wurde 

bei materiellem Nachweis in die Datenbank aufgenommen oder wenn eindeutig nachgewiesen 

werden konnte, dass er materiell überliefert war, aber durch verschiedene Ursachen (zum Beispiel 

Brand, Krieg) zerstört wurde bzw. nicht mehr auffindbar war.  

Gerade für das 17. und 18. Jahrhundert können zahlreiche Drucke nicht eindeutig datiert werden. 

Drucke, für die nachgewiesen werden konnte, dass sie bis zum Ende des 18. Jahrhunderts entstanden 

oder entstanden sein könnten, wurden berücksichtigt. Das bedeutet zum Beispiel, dass ein in einem 

Druck der Vrouwenpeerle vorkommender Griseldis-Druck von Joseph Heyligher, der auf die Jahre 

1793 bis 1819 datiert ist, verzeichnet ist, auch wenn der terminus ante quem nach dem gewählten 

Zeitraum liegt. 

Da häufig in den Katalogen aus unterschiedlichen Gründen Exemplare von Werken nicht genau 

datiert oder lokalisiert oder einem bestimmten Druck zugeordnet sind oder werden können, war es 

unabdingbar, die Exemplare dieser Drucke zu inventarisieren und mindestens in digitaler Form 

einzusehen. Die Einsichtnahme erfolgte aufgrund der Covid-19 Pandemie in den Jahren 2021 und 

2022 sehr häufig über Digitalisate. Später war oftmals eine Einsichtnahme nur möglich, weil sich 

verschiedene Kolleg:innen und Mitarbeiter:innen bereit erklärten, unentgeltlich oder durch eine 

Finanzierung über Werkverträge in Bibliotheken und Archiven Fotos von Exemplaren anzufertigen, 

falls die Bestellung eines Digitalisats aus verschiedenen Gründen nicht möglich oder beträchtlich 

kostenintensiver war. 

Dafür sei folgenden Mitarbeiter:innen und Kolleg:innen herzlich gedankt (in Klammern Angabe der 

Orte, wo die Originale fotografiert wurden): Noortje van Dam (Antwerpen, Gouda, Haarlem, Leiden, 

Maastricht, Turnhout, Winterthur, Zürich), Annemarie Hartman (Zürich), Sam Heywood (Oxford), 

Joost Ingen-Housz (Amsterdam, Brugge, Brüssel), Leopold Köppen (Berlin), Annabel Mandel 

(Nürnberg), Dr. Anna Katharina Richter (Uppsala, Zürich), Sarah Schön (Leipzig). 

 

Aufbau von ORDNEL 

Zu den einzelnen Drucken sind in den oben genannten sechs Excel-Tabellen folgende Angaben 

verzeichnet: Autor:in/Übersetzer:in, Titel, Druckort, Drucker(verleger):in, Verleger:in, 

Entstehungsjahr, Quelle (für Informationen zum Druck), Kollation, Umfang des Drucks in Seiten, 

Format, Titelblattholzschnitt, Holzschnitte (einschließlich Titelblatt), Anzahl der Wiederholungen 

der Holzschnitte, Künstler:in. Im Hinblick auf die Überlieferung werden Angaben zur Zahl der 

Exemplare, zu den Exemplaren in den Bibliotheken und Archiven und zu den Digitalisaten der 

Drucke gemacht. Angaben zur Sekundärliteratur, Bemerkungen zu inhaltlichen, formalen und 

paratextuellen Aspekten, zur Sprache und zur Holzschnitttradition sind ebenfalls erfasst. Bei der 

Griseldis-Tradition sind zusätzlich Kurztitel sowie der Titel des Sammelwerks angegeben, in dem 

der jeweilige Druck überliefert ist. Bei der niederländischen Griseldis-Tradition ist auszugsweise der 

Titelblatttext der Vrouwenpeerle-Trilogie vermerkt. 
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Zu jedem in der Datenbank aufgenommenen Druck wurden so weit wie möglich alle Exemplare 

eruiert. Pro Druckausgabe werden möglichst mindestens zwei Digitalisate angegeben. Bis Ende 

Februar 2024 gefundene und öffentlich zugängliche Digitalisate sind so viel wie möglich verzeichnet. 

In den Exceltabellen ist vermerkt, welche Digitalisate in unserem (nicht öffentlich zugänglichen) 

Projektarchiv vorhanden sind. Ein Verzeichnis der verwendeten Abkürzungen ist vor der 

Bibliographie auffindbar; die Namen der Bibliotheken und Archive sind nach dem Stand vom Februar 

2024 angegeben. 
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Aernout Borms für das Zuschicken von Fotos eines Griseldis-Drucks, der 2013 anonym ins Ausland 

verkauft wurde sowie Herrn Prof. Dr. Hubertus Menke, der im Frühjahr 2023 die Einsicht seiner 

Reineke-Sammlung in Kiel ermöglichte. Frau llona Riek gab wertvolle Hinweise für die Reynaert- / 

Reineke-Drucke. Stellvertretend für die vielen Mitarbeiter in den Bibliotheken und Archiven, die 

Informationen und / oder Digitalisate bereitstellten, sei im Besonderen folgenden Personen für ihre 

Hilfsbereitschaft gedankt: Peter Baetes und Dr. Steven van Impe (Antwerpen, Erfgoedbibliotheek 

Hendrik Conscience), Niels Schalley (Antwerpen, Phoebus Foundation), Dr. Daniel Ermens und Joke 

De Wilde (Antwerpen, Ruusbroecgenootschap), Stefan Duhr und Dr. Falk Eisermann (Berlin, 

Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz), Dr. Yong-Mi Rauch (Berlin, Universitätsbibliothek der 

Humboldt-Universität), Dr. Maria Hermes-Wladarsch (Bremen, Staats- und Universitätsbibliothek), 

Inge Geysen (Openbare Bibliotheek Brugge), Dr. Jan Pauwels (Brussel, Koninklijke Bibliotheek), 

Ines Liebigke (Bückeburg, Fürstlich Schaumburg-Lippische Hofbibliothek), Ben Ostermeier 

(Champaign–Urbana/Illinois, University Library), Andreas Kleinert (Eichstätt-Ingolstadt, 

Universitätsbibliothek), Stefania Sychta (Gdańsk, Biblioteki Gdańskiej Polskiej Akademii Nauk), 

Rolf Roeper (Göttingen, Staats- und Universitätsbibliothek), Esther van Gelder (Den Haag, 

Koninklijke Bibliotheek), Dr. Anne Liewert (Hamburg, Staats- und Universitätsbibliothek), Peter 

Corina (Ithaca / New York, Cornell University Library), Clare Hunter (Lincoln, Cathedral Library), 

Dr. Monika Sulejewicz-Nowicka (Łódź, Biblioteka Uniwersytecka), Dr. hab. Justyna Stępień 

(Lublin, Katolicki Uniwersytet Lubelski Jana Pawła II), Dr. John Tholen (Rotterdam, 

Gemeentebibliotheek), Tommy Westergren (Stockholm, Kungliga biblioteket), Krzysztof Soliński 

(Warszawa, Biblioteka Narodowa), Christoph Boveland und Felix Kommnick (Wolfenbüttel, Herzog 

August Bibliothek), Diana Codogni-Łańcucka (Wrocław, Biblioteka Uniwersytecka), Dr. Gregor 

Hermann (Zwickau, Ratsschulbibliothek) sowie den besonders zuvorkommenden Mitarbeiter:innen 

des Lesesaals des Museums Plantin-Moretus in Antwerpen, des Streekarchief Midden-Holland in 

Gouda, der Stadtbibliothek Maastricht und der Stadtbibliothek Winterthur. Besonders herzlich 

möchte ich mich für den großartigen Einsatz von Noortje van Dam und Leopold Köppen bedanken, 

die vor mehr als drei Jahren als studentische Hilfskräfte an dem Projekt begonnen, immer wieder 

wertvolle Ideen in das Projekt einbrachten und sich im Laufe der Zeit zu vorzüglichen Kennern 

frühneuzeitlicher Frühdrucke entwickelten. 

 

 Berlin, im Dezember 2024 

 Rita Schlusemann 
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Bibliotheken und Archive 

 

Aachen, KKG Aachen, Kaiser-Karls-Gymnasium 

Aargau, KB Aargau, Kantonsbibliothek 

Amsterdam, UB Amsterdam, Universiteitsbibliotheek 

Amsterdam, KNAW               Amsterdam, Koninklijke Nederlandse Akademie van   

                                               Wetenschappen 

Ann Arbor/MI, UOML Ann Arbor / Michigan, University of Michigan Library 

Antwerpen, AMVC Antwerpen, Archief en Museum voor het Vlaamse Cultuurleven (Het 

Letterenhuis) 

Antwerpen, EHC Antwerpen, Erfgoedbibliotheek Hendrik Conscience 

Antwerpen, MPM Antwerpen, Museum Plantijn Moretus 

Antwerpen, RG Antwerpen, Ruusbroecgenootschap 

Augsburg, SUSTB Augsburg, Staats- und Stadtbibliothek Augsburg 

Baltimore/MD, MSEL Baltimore / Maryland, Milton S. Eisenhower Library (Johns Hopkins 

University) 

Basel, UB                               Basel, Universitätsbibliothek Basel 

Berlin, DHM Berlin, Deutsches Historisches Museum 

Berlin, KB Berlin, Kunstbibliothek 

Berlin, SBBPK Berlin, Staatsbibliothek Preußischer Kulturbesitz 

Berlin, HUB Berlin, Universitätsbibliothek der Humboldt-Universität 

Bern, UB Bern, Universitätsbibliothek Bern 

Bonn, ULB Bonn, Universitäts- und Landesbibliothek Bonn 

Boston/MA, CL Boston / Massachusetts, Countway Library 

Boston/MA, FM Boston / Massachusetts, Fitzwilliam Museum 

Bremen, SUUB Bremen, Staats- und Universitätsbibliothek 

Brugge, OB Brugge, Openbare Bibliotheek 

Brussel, KB Brussel, Koninklijke Bibliotheek 

Budapest, OSZK Budapest, Országos Széchényi Könyvtár (National Széchényi Library) 

Bückeburg, FSLH Bückeburg, Fürstlich Schaumburg-Lippische Hofbibliothek 

Cambridge/MA, HLH  Cambridge / Massachusetts, Houghton Library (Harvard  

 University) 

Cambridge, FM Cambridge, Fitzwilliam Museum 

Cambridge, UL Cambridge, University Library 

Celle, BOLG Celle, Bibliothek des Oberlandesgerichts 

Champaign–Urbana/IL, UL Champaign–Urbana / Illinois, University Library 

Chicago/IL, NL Chicago / Illinois, The Newberry Library 

Chicago/IL, UCL Chicago / Illinois, The University of Chicago Library 

Cincinnati/OH, UL Cincinnati / Ohio, University Library 

Cleveland/OH, PL Cleveland / Ohio, Public Library 

Coburg, LB Coburg, Landesbibliothek Coburg 

Cologny (Genf), FMB Cologny (Genf), Fondation Martin Bodmer (Bibliotheca Bodmeriana) 

Columbus/OH, OSUL Columbus / Ohio, The Ohio State University Libraries 

Darmstadt, BHD Darmstadt, Bibliothek Hochschule Darmstadt 

Darmstadt, ULB Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek 

Den Haag, KB  Den Haag, Koninklijke Bibliotheek  

Dessau, ALB                         Dessau, Anhaltische Landesbücherei 

Detmold, LLB          Detmold, Lippische Landesbibliothek 

Dolný Kubín, MB Dolný Kubín, Museumsbibliothek 

Donaueschingen, FFH Donaueschingen, Fürstlich Fürstenbergische Hofbibliothek 

https://www.dwc.knaw.nl/toegangen/digital-library-knaw/
https://www.dwc.knaw.nl/toegangen/digital-library-knaw/
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Dresden, SLUB Dresden, Sächsische Landesbibliothek, Staats- und 

Universitätsbibliothek 

Durham/NC, DURL Durham / North Carolina, Duke University Rubenstein Library 

Edinburgh, NL Edinburgh, National Library of Scotland 

Eichstätt, UB Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt, Universitätsbibliothek 

Emden, JALB Emden, Stiftung Johannes a Lasco Bibliothek 

Erfurt, UB Erfurt, Universitätsbibliothek 

Erlangen-Nürnberg, UB Erlangen-Nürnberg, Universitätsbibliothek der Friedrich Alexander 

Universität 

Erlangen-Frauenaurach, PB Erlangen-Frauenaurach, Privatbibliothek H. Kirmse 

Eutin, KB Eutin, Kreisbibliothek 

Frankfurt a. M., UB Frankfurt am Main, Universitätsbibliothek 

Frauenfeld, KT Frauenfeld, Kantonsbibliothek Thurgau 

Freiberg a. N., StB Freiberg am Neckar, Stadtbibliothek 

Freiberg a. N., SchlB   Freiberg am Neckar, Beihingen, Schlossbibliothek 

Freiburg, UB Freiburg, Universitätsbibliothek Freiburg 

Freising, DB Freising, Dombibliothek 

Fribourg, KUB Fribourg, Kantons- und Universitätsbibliothek Freiburg  

Fulda, HLB                            Fulda, Hochschul-und Landesbibliothek Fulda 

Göteborg, UB Göteborg, Universitetsbiblioteket 

Gdańsk, BG Gdańsk, Biblioteki Gdańskiej Polskiej Akademii Nauk 

Gdańsk, PBC Gdańsk, Pomorska Biblioteka Cyfrowa 

Gent, UB Gent, Universiteitsbibliotheek 

Gotha, FSF Gotha, Forschungsbibliothek Schloß Friedenstein 

Gouda, SAMH Gouda, Streekarchief Midden-Holland te Gouda  

Gøteborg, UB Gøteborg, Göteborgs Universitetsbibliotek 

Göttingen, SUB Göttingen, Staats- und Universitätsbibliothek 

Graz, LB Graz, Steiermärkische Landesbibliothek 

Graz, UB Graz, Universitätsbibliothek 

Greifswald, UB Greifswald, Universitätsbibliothek 

Groningen, UB Groningen, Universiteitsbibliotheek 

Den Haag, KB Den Haag, Koninklijke Bibliotheek 

Haarlem, NHA Haarlem, Noord-Hollands Archief (früher Stadsbibliotheek, heute 

BZK [Bibliotheek Zuid-Kennemerland]) 

Halle/Saale, FS Halle an der Saale, Franckesche Stiftungen 

Halle/Saale, ULB Halle an der Saale, Universitäts- und Landesbibliothek  

 Sachsen-Anhalt 

Halle/Saale, MB Halle an der Saale, Marienbibliothek 

Hamburg, BC Hamburg, Bibliothek Christianeum 

Hamburg, SUB Hamburg, Staats- und Universitätsbibliothek 

Hannover, GWLB Hannover, Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek 

Hannover, MAK Hannover, Museum August Kestner 

Hannover, StB Hannover, Stadtbibliothek 

Heidelberg, UB Heidelberg, Universitätsbibliothek 

Ithaca/NY, CUL Ithaca / New York, Cornell University Library 

Jena, ThULB Jena, Thüringer Universitäts- und Landesbibliothek 

Karlsruhe, BLB Karlsruhe, Badische Landesbibliothek 

Kassel, GB Kassel, Gesamthochschulbibliothek 

Kassel, UB Kassel, Universitätsbibliothek 

Katowice, BS Katowice, Biblioteka Śląska 

Kiel, UB Kiel, Universitätsbibliothek 
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Klosterneuburg, SB Klosterneuburg, Stiftsbibliothek 

København, DKB København, Det Kongelige Bibliotek  

Köln, UB Köln, Universitäts- und Stadtbibliothek Köln 

Königstein, PB Königstein, Privatbibliothek, Ch. Scheffler 

Kraków, BJ Kraków, Biblioteka Jagiellońska 

Kremsmünster, SB Kremsmünster, Stiftsbibliothek 

Křivoklát, SchlB Křivoklát / Pürglitz, Schlossbibliothek 

Leiden, UB Leiden, Universiteitsbibliotheek 

Leipzig, UB Leipzig, Universitätsbibliothek 

Leipzig, DNB Leipzig, Deutsche Nationalbibliothek 

Lincoln, CL Lincoln, Lincoln Cathedral Library 

Linköping, SB Linköping, Stiftsbiblioteket (Stiftsock landsbiblioteket) 

Łódź, BU Łódź, Biblioteka Uniwersytecka 

London, BL London, British Library 

London, BM London, British Museum 

Lübeck, StB Lübeck, Stadtbibliothek 

Lüneburg, RB Lüneburg, Ratsbücherei 

Luik, UB Luik, Universiteitsbibliotheek 

Lublin, KUL Lublin, Katolicki Uniwersytet Lubelski Jana Pawła II 

Maastricht, StB Maastricht, Stadsbibliotheek Maastricht 

Mainz, StB Mainz, Stadtbibliothek 

Marburg, UB Marburg, Universitätsbibliothek Marburg 

Manchester, JRL Manchester, John Rylands Library 

Middelburg, ZB Middelburg, Zeeuwse Bibliotheek 

Minneapolis/MN, UL Minneapolis / Minnesota, University Library 

Montreal, MUL Montreal, McGill University Library 

Moskau (Москва́), RGB Moskau, Rossijskaja gosudarstvennaja biblioteka (Российская 

государственная библиотека) 

München, BSA München, Bibliothek St. Anna in München 

München, BSB München, Bayerische Staatsbibliothek 

München, UB München, Universitätsbibliothek 

Münster, ULB Münster, Universitäts-und Landesbibliothek 

Neuburg a. d. Donau, SB Neuburg an der Donau, Staatliche Bibliothek 

New Haven/CT, UL New Haven / Connecticut, Yale University Library 

New Haven/CT, BL New Haven / Connecticut, Beinecke Library (Yale University) 

New York City/NY, MET New York City / New York, The Metropolitan Museum of Art 

New York City/NY, MLM New York City / New York, The Morgan Library & Museum 

New York City/NY, PL New York City / New York, Public Library 

Novi Sad, BMS Novi Sad, Biblioteka Matice srpske 

Nürnberg, GNM Nürnberg, Germanisches Nationalmuseum 

Nürnberg, LA Nürnberg, Landeskirchliches Archiv 

Nürnberg, StB Nürnberg, Stadtbibliothek 

Odense, ULSD Odense, University of Southern Denmark Library 

Oldenburg, LB Oldenburg, Landesbibliothek 

Olomouc, SKN Olomouc, Vědecká knihovna v Olomouci 

Oslo, UL Oslo, University Library 

Oxford, BL Oxford, Bodleian Library 

Paris, BnF Paris, Bibliothèque nationale de France 

Paris, FC Paris, Fondation Custodia 

Philadelphia/PA, LCP Philadelphia / Pennsylvania, Library Company of Philadelphia 
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Philadelphia/PA, UPL Philadelphia / Pennsylvania, University of Pennsylvania Library / 

PennLibraries 

Poznán, BU Poznán, Biblioteki Uniwersyteckiej w Poznaniu 

Praha, NkCr Praha, Národní knihovna České republiky 

Princeton/NJ, UL Princeton / New Jersey, Princeton University Library 

Regensburg, UB Regensburg, Universitätsbibliothek 

Rostock, UB Rostock, Universitätsbibliothek Rostock 

Rotterdam, GB Rotterdam, Gemeentebibliotheek 

Sankt Florian, SB Sankt Florian, Stiftsbibliothek 

Sankt Gallen, StB Sankt Gallen, Stadtbibliothek  

Sankt Petersburg  Sankt Petersburg, Rossijskaja gosudarstvennaja biblioteka  

(Санкт-Петербург), RGB (Санкт-Петербург, Российская национальная библиотека) 

San Marino / CA, HL San Marino / California, Huntington Library 

Sarnen, BK Sarnen, Benediktiner-Kollegium (Kloster Muri-Gries) 

Schweinfurt, BOS Schweinfurt, Bibliothek Otto Schäfer 

Schwerin, LBMV Schwerin, Landesbibliothek Mecklenburg-Vorpommern Günther 

Uecker 

Schwerin, StB Schwerin, Stadtbibliothek 

Speyer, LBZ Speyer, Landesbibliothekszentrum / Pfälzische Landesbibliothek 

Soest, StB Soest, Stadtbücherei 

Stanford/CA, UL Stanford / California, Stanford University Libraries 

Stockholm, KB Stockholm, Kungliga biblioteket 

Strasbourg, BNU Strasbourg, Bibliothèque nationale et universitaire 

Stralsund, StA Stralsund, Stadtarchiv 

Stuttgart, WLB Stuttgart, Württembergische Landesbibliothek 

Tartu, UB Tartu, Ülikool Raamatukogu 

Tomsk (Томск), TSU Tomsk, Research Library of Tomsk State University (Томск, 

Научная Библиотека Томского государственного университета) 

Toruń, BU Toruń, Uniwersytet Mikołaja Kopernika W Toruniu 

Troyes, MJC Troyes, Médiathèque Jacques-Chirac 

Tübingen, BES Tübingen, Bibliothek des evangelischen Stifts 

Tübingen, UB Tübingen, Universitätsbibliothek 

Turnhout, StA Turnhout, Stadsarchief 

Ulm, StB Ulm, Stadtbibliothek 
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